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1. Kreisklasse Herren

SSV Neddenaverbergen : TSV Ottersberg 
Montag, 26.02.2024, 19:30 Uhr

Jost fixiert zwei Punkte für den TSV Ottersberg

Auch dank Torsten Ohmstede, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Ottersberg das
Auswärtsspiel beim SSV Neddenaverbergen in der 1. Kreisklasse Herren mit 9:3 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Berthold Jost den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bettin / Hestermann gelang es, Jost / Sander im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nicht so gut lief es indessen
dann für Lux / Norden bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kahrs / Ohmstede. Einen Zähler für das
Team verpassten Löw / Schmidt bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Busch /
Rechten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Michael Bettin bekam dann seinen gleichstarken Gegner
Torsten Ohmstede beim klaren 7:11, 9:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Nur einen Satzerfolg
verbuchte wenig später Stefan Lux bei seiner Pleite gegen Helmut Kahrs. Beim Stand von 1:4 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Hardmut Norden verlor im Anschluss
sein Match gegen Benjanin Busch unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit
0:3. Mario Löw bekam anschließend seinen Gegner Berthold Jost beim klaren 2:11, 4:11, 2:11 nicht
richtig in den Griff. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an
der Reihe. Sascha Hestermann hatte im Anschluss seinen Gegner Thomas Sander beim deutlichen
Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Ohne Satzgewinn für Uwe Schmidt verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Johann Rechten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
SSV Neddenaverbergen und des TSV Ottersberg. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Michael
Bettin bei seinem 3:1 gegen Helmut Kahrs doch überlegen. Durch diesen Sieg liegt Bettin nun bei
einer Saison-Bilanz von 9:13, während Kahrs nach diesem Einzel eine Statistik von 12:13 zu
verbuchen hat. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Stefan Lux derweil das
Spiel, in das er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Torsten
Ohmstede abgab und eine Niederlage kassierte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Hardmut Norden beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Berthold Jost. Da war final wirklich nichts zu
holen. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der SSV Neddenaverbergen in der Saison nun 3 Saison-Siege, 11
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 01.03.2024
gegen den TTC Hutbergen III an. Für den TSV Ottersberg steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Bierden II am 06.03.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 21:7 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SSV Neddenaverbergen

Doppel: Bettin / Hestermann 1:0, Lux / Norden 0:1, Löw / Schmidt 0:1 
Einzel: M. Bettin 1:1, S. Lux 0:2, H. Norden 0:2, M. Löw 0:1, S. Hestermann 1:0, U. Schmidt 0:1 

 TSV Ottersberg
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Doppel: Kahrs / Ohmstede 1:0, Jost / Sander 0:1, Busch / Rechten 1:0 
Einzel: H. Kahrs 1:1, T. Ohmstede 2:0, B. Jost 2:0, B. Busch 1:0, J. Rechten 1:0, T. Sander 0:1


